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Teil A: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre

1. Zeigen Sie anhand einer Skizze die von Gutenberg entwickelte Ordnung der Produktionsfaktoren und erläutern Sie kurz die einzelnen Faktoren! 
(20 Punkte)
2. Nennen Sie monetäre und nicht- monetäre Zielsetzungen von Unternehmen und diskutieren Sie drei mögliche monetäre Ziele! 
(20 Punkte) 

Teil B: Grundlagen des Marketing

(Hinweis: Achten Sie bei der Bearbeitung der Rechenaufgaben darauf, dass der Lösungsweg klar verständlich und nachvollziehbar sein muß!) 

Aufgabe 1:     Kommunikationspolitik      (32 Punkte)

Ein Hersteller von Computerspielen hat bei seiner Entscheidung hinsichtlich des zu wählenden Werbemediums die Wahl zwischen der Schaltung einer Anzeige in einer Fachzeitschrift und der Platzierung einer Werbebotschaft auf der Website eines Internet- Spielemagazins.
Zielgruppe des zu bewerbenden Produktes sind Männer unter 30 Jahren. Als Entscheidungskriterium soll der Tausender- Kontaktpreis herangezogen werden.
Dazu machen beide Anbieter folgende Angaben: 

Zeitschrift: 

	PRIVATE
Auflage:
	100.000 Stück

	Erscheinungsweise:
	monatlich

	Kosten der Schaltung einer Anzeige:
	10.000,00 DM

	
	


Online- Spielemagazin: 

	PRIVATE
Kontakte mit der Website:
	5.000 Kontakte pro Monat

	Kosten der Platzierung eines Werbebanners:
	1.000,00 DM pro Monat


1. Errechnen Sie die Tausender-Kontaktpreise für beide Alternativen! Wie wird sich der Hersteller demnach entscheiden?
(10 Punkte) 
Auf Anfrage geben beide Anbieter Auskunft über ihre aktuellen Leser- / Nutzerstrukturen:
Zeitschrift: 50% der Leser sind männlich, 50% davon sind unter 30 Jahren
Online-Spielemagazin: 80% der Benutzer sind männlich, 100% davon sind unter 30 Jahren.

2. Errechnen Sie die zielgruppenspezifischen Tausender- Kontaktpreise für beide Alternativen! Wie wird sich der Hersteller jetzt entscheiden? 
(12 Punkte)
3. Beurteilen Sie die Eignung des Tausender- Kontaktpreises als Entscheidungskriterium für die Auswahl des Werbemediums! 
(10 Punkte) 

Aufgabe 2:       Preispolitik        (48 Punkte)

Ein Anbieter von Blumenkästen agiert als Polypolist auf einem vollkommenem Markt.

Folgende Daten sind bekannt: 

	PRIVATE
Marktpreis:
	10,00
	DM / Stück

	Verwaltungskosten:
	40.000,00
	DM

	Maschinenkosten:
	40.000,00
	DM

	Materialkosten:
	3,00
	DM

	Lohnkosten:
	3,00
	DM / Stück

	max. Produktionsmenge:
	40.000
	Stück


1. Nennen Sie die Merkmale eines Polypols bei vollkommenem Markt! Gehen Sie auch auf Unterschiede zum Polypol bei unvollkommenem Markt ein! 
(14 Punkte)
2. Berechnen Sie die gewinnoptimale Absatzmenge, die maximale Gewinnhöhe und die Gewinnschwelle bei 
a) einer Erhöhung der Maschinenkosten auf 120.000,00 DM bzw.
b) einem Absinken der Materialkosten auf 1,50 DM / Stück bzw.
c) einem Absinken des Marktpreises auf 7,00 DM?
Berechnen Sie für jede der Alternativen a) bis c) die geforderten Größen!
(12 Punkte)
3. Berechnen Sie auf Basis der Ausgangsdaten die langfristige sowie die kurzfristige Preisuntergrenze 
(10 Punkte) 

Teil C: Produktionswirtschaft

1. Aufgabe:       Kapazitätsbilanzierung                                                                                            (25 Punkte)

Ein metallverarbeitendes Unternehmen beschäftigt in seinem Produktionsbereich 25 Arbeiter und verfügt über 12 Maschinen, die zweischichtig ausgelastet werden. Für einen gegebenen Planzeitraum ist eine Kapazitätsbilanzierung durchzuführen.
Das Unternehmen verfügt über eine Teilefertigung (Abteilung 1 mit 3 Kapazitätseinheiten) und eine Vormontage (Abteilung 2 mit 2 Kapazitätseinheiten). Für jede der 5 Kapazitätseinheiten sind die Anzahl der Arbeitskräfte und die Maschinenzahl in der Tabelle 1 angegeben. Die Tabelle 2 weist aus, wie die Erzeugnisse, die im Planzeitraum herzustellen sind, die 5 Kapazitätseinheiten insgesamt belasten. 

Tabelle 1 - Arbeitskräfte- und Maschinenzahl


                                       Abt.1                               Abt.2


                              AK             BM               AK              BM


Gruppe 1                4                  2                   7                 3

Gruppe 2                7                  3                   5                 2

Gruppe 3                2                  2                   -                  -

Tabelle 2 - Kapazitätsbedarf im Planzeitraum [Angaben in Stunden]


                                       Abt.1                               Abt.2


Gruppe 1                         612                                   718           

Gruppe 2                         668                                   562

Gruppe 3                         384                                     -

Außerdem sind folgende Angaben gegeben: 

· Dauer des Planzeitraumes: 20 Tage 

· Arbeitszeit: 8 Stunden pro Tag und Schicht 

· Planungsfaktor für AK und BM: 0,8 


Es kann davon ausgegangen werden, dass nur innerhalb einer Abteilung ein Teileaustausch zwischen den Gruppen möglich ist. Die Arbeitskräfte sind im gesamten Unternehmen flexibel einsetzbar! 

Teilaufgaben

1. Führen Sie für die 5 Kapazitätseinheiten der Abteilungen 1 und 2 eine Kapazitätsbilanzierung durch. Weisen Sie dabei für die einzelnen Kapazitätseinheiten aus: 
- das Kapazitätsangebot der AK
- das Kapazitätsangebot der BM
- das Kapazitätsangebot der KE
- die Verlustzeitmatrix
- die Differenzmatrix
                                                                                                                                    (17 Punkte)
2. Welche grundsätzliche Aussage ist dabei der Differenzmatrix und welche der Verlustzeitmatrix zu entnehmen? 
                                                                                                                                      (2 Punkte)
3. Schlagen Sie konkrete Maßnahmen vor, damit das Produktionsprogramm wie vorgesehen im Planungszeitraum realisiert werden kann. Zeigen Sie die Wirkungen der einzelnen Maßnahmen auf die Differenzmatrix. 
                                                                                                                                      (6 Punkte)
Formelsammlung:


     qMT = AT • AP             qBT = ES • S • AP


     qMR = qMT • pM                     qBR = qBT • pB     

2. Aufgabe:      Typisierung von Produktionsprozessen                                                                   (15 Punkte)

Die Typisierung von Produktionsprozessen charakterisiert wesentliche Unterscheidungsmerkmale dieser Prozesse. Sie orientiert sich dabei an der Makrostruktur. 
Teilaufgaben 

a. Nach welchen grundsätzlichen Aspekten kann dabei differenziert werden? 
                                                                                                                                             (3 Punkte) 

b. Welchen Aspekten sind folgende Merkmale zuzuordnen? 
- Art der eingesetzten Betriebsmittel
- Fertigungsbreite
- Fertigungstiefe
- Prinzip der räumlichen Anordnung der Betriebsmittel
- Produkteigenschaften
- Grad der Mechanisierung / Automatisierung
- Flexibilität der Produktion
                                                                                                                                             (7 Punkte) 

c. Was versteht man im Rahmen der Typisierung unter Substitution? Welche Ausprägungen sind zu unterscheiden? 
                                                                                                                                             (5 Punkte) 

3. Aufgabe:          Produktions- und Kostentheorie                                                                          (20 Punkte)

Die Produktions- und die Kostentheorie sind wichtige betriebswirtschaftliche Teilgebiete. 

Teilaufgaben 

a. Welchen grundsätzlichen Zusammenhang untersuchen Produktions- und Kostentheorie? Worin unterscheiden sich Produktionstheorie und Kostentheorie grundsätzlich voneinander?
                                                                                                                                             (5 Punkte) 

b. Was beinhalten die Begriffe Substitutionalität und Limitationalität im Rahmen der Produktions- und Kostentheorie?
                                                                                                                                             (6 Punkte) 

c. Skizzieren Sie ein Ertragsgebirge mit konstanten Grenzerträgen!
                                                                                                                                             (4 Punkte) 

d. Leiten Sie aus der grundsätzlichen formelmäßigen Beziehung der Produktionsfunktion vom Typ A schrittweise die Kostenfunktion ab!
                                                                                                                                             (5 Punkte) 

4. Aufgabe:         Ergiebigkeit von Produktionsprozessen                                                               (20 Punkte)

Teilaufgaben 

a. Leiten Sie aus der Makrostruktur eines Produktionsprozesses die Ergiebigkeit als Erfolgsrelation ab!
                                                                                                                                             (3 Punkte) 

b. Welche konkreten betriebswirtschaftlichen Erfolgsrelationen werden davon abgeleitet gebildet?
                                                                                                                                             (4 Punkte) 

c. Leiten Sie aus den in a und b dargestellten betriebswirtschaftlichen Erfolgsrelationen Teilgrößen ab, die durch die alternative Einbeziehung der Elementarfaktoren bzw. wesentlicher Bestandteile beider Seiten der Unternehmensbilanz gebildet werden.
                                                                                                                                           (13 Punkte) 
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